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Antrag 

der Abgeordneten Gerd Mannes, Harald Meußgeier, Christin Gmelch und Fraktion 
(AfD) 

Umweltrisiken der Endlagerproblematik minimieren III.:  
Aktuellen Stand der Endlagerproblematik beleuchten 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, dem Landtag bzw. im Ausschuss für Umwelt und 
Verbraucherschutz schriftlich bzw. mündlich über den aktuellen Stand zur Endlager-
problematik in Bayern zu berichten. Dabei ist auf folgende Fragestellungen einzugehen: 

1. Welche Standorte in Bayern werden derzeit für ein mögliches Endlager in Betracht 
gezogen? 

2. Welche Untersuchungen und Bewertungen wurden bisher hierzu durchgeführt? 

3. Welche Maßnahmen sind geplant, um die Sicherheit der Endlagerung zu gewähr-
leisten? 

4. Wie wird die langfristige Umweltverträglichkeit der möglichen Standorte bewertet? 

5. Wie informiert die Staatsregierung die Bevölkerung über die Endlagerproblematik? 

6. Welche Möglichkeiten zur Bürgerbeteiligung sind vorgesehen? 

7. Welche Alternativen zur langfristigen Lagerung radioaktiver Abfälle werden disku-
tiert? 

8. Gibt es Pläne zur Reduzierung der Abfallmenge durch neue Technologien oder Ver-
fahren? 

 

 

Begründung: 

Die sichere Endlagerung radioaktiver Abfälle ist entscheidend für die Verantwortung 
gegenüber zukünftigen Generationen. Für Bayern ist es wichtig, transparent über lau-
fende Entwicklungen und Planungen informiert zu werden. Der Bericht soll dazu beitra-
gen, die Diskussion um einen geeigneten Standort nachvollziehbar zu gestalten und die 
Akzeptanz in der Bevölkerung zu fördern. Es muss sichergestellt werden, dass alle 
Maßnahmen ergriffen werden, um die bestmögliche Lösung für Bayern zu finden. Dafür 
sind sowohl die Umweltaspekte als auch die Alternativen zur Lagerung und Verwertung 
atomarer Reststoffe näher zu beleuchten. 
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